
731

Dl'nntMaq den 7. Mai 1874.

ZlllelligenMt M Lllibachel Zeitung Vr. 103.
(l«>43 1) Hir. ^770 .

Hveite uild dritte exec.
Feilbietllllg.

Vom k. l . Landcsgerichte in Lai
^ch wird mit Bezug aus oaö Edict
° " 7- Februar i i j 74 , ^. 2i i l l ,
"annt gegeben, daß zu der auf den
l-Apr i l 1874 angeordneten ersten

Enliven Feilbietung des der Frau
"na KlemenS gehörigen, «ud C.-

."' l5)5 am alten Markte in Lai-
^ gelegenen Hauses lein Kauflu-
^ '9" erschienen sei und daß somit
"^"'ehr zur Vornahme der zweiten
N dritten auf den

I 7. M a i und
^ 1. J u l i 1 8 7 4 l
s.^bneten Feilbietung werde ge«
'^"ten werden.

"lbach am ^. M a i 1 « 7 l .

l^42^y Nr. 23^17

Manlitmachllng.
Lai l^°" ^ ' " ^ ^ Landesgerichte
Tckw " ' ^ ben unbekannten' Josef
geq k ""'schen Erben hiemit bekannt

^UiH ^ ^ " " ö Falcschini in Laibach,
^t t l ^ Sajovic, habe wider die
>,^^""ssc des gewesenen Hausbc
ôses ^ Schuhmachers in Laibach
15 ' ^chwentner die ttlage <ln l»^««.
< l e ^ " ' N ^ ' Z. 2361, P.W.
^se n^ p " 5i0<) ft. .̂ f,. <-. bei
^^ Landesgerichte eingebracht, wor-
s«r ^ '"ündlichen Verhandlung die-
^ "leitsache die Tagsahung auf

d»t, ^ ^ u n i 1 8 7 4 ,
o ^ ' ^ ^ " " h l ' hielgerichts ange

"^l winde.

tier ? " ^ ^^ben dcö Iojef Tchwcnt
^ "") unbekannt sind, so wurde
<i. h "^niassc desselben Herr D r .
^stchi' .^" "lc< ,,il-i,l..i- .'ill .i<>,t,!m

Nicht f , , ' s " welchem, falls die Erben
'tlNen ^ "^ze i t ig erscheinen oder
^se / ? " " Sachwalter bestellen,
^ ^ 3^^chc nach Vorschrift der

9 7^' ausgetragcn werden wird.
" a h , am 28. Apri l 1874.

Executive
Realitäteiwelfteiaerunst.

Vom l. l. Oezirlsnerichte geistriz
wird dclannt qcmacht:

Ee jci iibcr Ansucheli des Ialob Jag.,
Selii von Podflrujt, durch den Machtha-i
ber Georg Roiz von Iadlaniz, dle efecu« >
live Bcvstligelung dcr dem AndrcaS Ce«
loda resp oesjen Vcsihnachsollzll Anlon^
Vl lh von Iuscn Nr. 1^ getiori^el,, «e> >
richtlich aus 700 fl. «cschühten, im Grund-
buchc t>cr Herrschaft Piem «ul> Urd.»vis. I l i
vorloliimlliden ittealilüt samml Al,- xnd,
Zugehül. bewilligt und hic^u dsti 3e»l«!
bitlungOtagsatzungcn, und zwar dic erft«

auf dcn
2 2. M a i ,

die zwcilr auf dcn
2 3. J u n i

,md die dritte auf den
24. J u l i 1 8 7 4 ,

jtdeSmal vormillags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr OerichlSlanzlci mit dcm Nnhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilal
l»ti der ersten und zweiten Heilvicllmy
nur um oder über dem SchatzunaSwerth.
bei dn drillen aber auch nnler demselben
hinlanaeueven werden wird.

Die Vilitlltion^bedingnisfc. wornach
il,«^eio„de,c jeder ricilon« oor dem ^c.
machten Anbote ein 10°/. Vabium zu
handc» dcr tticita«onecommifjion zu er-
ltnen ha«, sowie das Schütznngspro.
loloU und der Gnlliddnchscrtract tonne,'
in der dleSgcrichtlichen Registratur ein.
gesehen werden.

K. t. Vczillilgerichl Feisttiz, am Uten

Febniar l^74.

(l^O-^) '"r. 279.

Grccullve Feilbietun«.
Bon dem l. l. Vczills»crich<c Planiua

wird hiemit l'tlann« gcmachl:
so ie, ilber da« «nsucheu des l. l.

Slcncram.cs ro>. P'amna «cgen Gcorg
Hi.i von Scedorf. weaen au« dem st^
Nultft.nbeauewtise vom l V.m 1«7^
scheinen ! 7 7 f l l ^ l l . ö.W.c, ., . m
ie ei cu.we dfscn.l.chc Vcrstt^c.ung dcl

k u N 2 ? w c l lzc v o n i < « i> - "^

d,.i.l.!,l,<i,!,!,',m»«,T««!°i"N«'"°«"""
2 2. Vta>,
19. ^ U l l l und
, 7 J u l i 1 6 7 4 ,

j e d e , m ° l ° o . m i t t ° ° s u m «
lichl«milblm«uhanscbest.mml wölben,,

daß die feilzubietende Realitlit nur bei
dcr letzten Fcilbietung auch unter drm
Schühung^wcllhc lll, den Meistbietenden
hilllllugegclicn werbe.

Dab Schätzungsplolololl, dcr Grund-
buchscftract und die ^icilatlmlsbedingnisse
lönncn bei biescm Gerichte in den gl«
wöhnlichcn Amleslunden lingcsehcnwerben.

K. l. Nezillegericht Planina, am
Ib. Jänner 1874.

^ 8 b - 2) Nt. 7402.

v'recutivc
Realitüteil VelfteiqelMlg.

Bom l l. OezlrlOgclichlc Planina
wird vclaunl gemacht:

<ie fti ül,er Ansuchen dee l. l. Slcuer.
, aultes hil l die exec. Bcrstelgcrun^ dcr dcm
Peter Udovi von Roschanze geh0llgcl,,
gerichtlich auf 1140 ft. grschaßlcil Vtcnlitül
»ud Rcls-.^is. 923 nd Grundbuch Haas-
dcrg wcgcu dcm hohcn Nrrar an Steuer-
lllclslünden schuldigen 139 fl. 59 l l . , de-
wll l i^l, und hlczu diel Hellbillunat-Tag'
satzungen, und zwar die erste auj dcn

2 9. M a i ,

die zwcitc auf den
2 6. J u n i

uüd die drille auf den
24. J u l i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags 11 Uhr, in dcr Oe-
richlelanzlei mit dem Anhange angeordnet
wvlden, daß die Psandrcaliiäl öci der
ersten und zwellen gcNbielung n»r um
oder über dcn Schatzungswcrth, lici der
drillen aber auch unlcr demsrltie» hint-
angtgcbe» weiden wild.

D l t ^icilalwnsbcdingnljse, wvluach in»»
! besondere »cdcr Vicilam oor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Badium zu Handen
der ^imalionvcommch'ion zu erlegt» hat,
sowie das SchatzunM'lvlololl u»>d der
Gruuoduchscfliacl lonncn m t»cr dieö»
gciichtllchcu Vieglstralur cingeschcn wcldcn.

K. l, Bezulsulllcht Planina, am
20. Dezember 1X73.

('.'Y4—2) '<>. <^,l4.

Executive Fcilbietung.
Von dcm l. l. Vcjirlogtlichlc Planiua

wird hiemil bclannl gemucht:
l̂ s scl übcr das Ansuchcli tc«< l. l.

Slcutlllmlcs vou Planiua gcgtn ^ula«
E lc i l vo» Ulilclschllüuz ^ir. 1 wcgeu au«
dcm st. ü. Ruckslundeaueweijc vom 5,len ^
dünner 1572. schuldign W fl, «7 l l .
0. W. c. ti. c. in dic cfcc. bsfinllichl Pel»
stcig^rung dlr dcm letzlcrn gch0ligen, im
Oruiidbuchc Haasbcrg l,ud Rllf . .Ar. 900

> vollommentxl, Realilül im gerichtlich ci'

hobcne» Sctlühungslvcrlljr ^oi, «^.^ , l .
b. W. gewilligt uub zur Vornahme der-
selben die drei efec. Feilbietungs'Tagsa-
hnncieli aus den

^2 . M a i ,
^9. J u n i und
17. J u l i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hierge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
bah dic feilzubietende Realllal nur bei
der lctzttn hcilbielung auch unter dem
Schähmigbwerlhe an dm Meiftl»ielel,bln
hintlmgcgcben wcld<.

Du<» Schützungl<prolololl, dei Glund»
bucheeftlacl und die ririluliollt'liet'll'gnlsje
löiinln bei diesem Gerichlc in den gt»
wohnlichen Ulm.slmiden eingesehen welden.

K. l. OczirlSgerichl Planina, am
20. Dezember lk?A

(1008 2) >.'r. 14970

Ercculioc
Realitätett-VerftciqelMltt.

Bom l. l. stüdt.'deleg. VezirlSgerichlt
Laibuch wird l'clannl gemacht:

(ts sci über Ansuchen der l. l. ssi-
nanzplvcuiulur in Laibach dic exec. Pel»
sleigcrung der dcm Iohaxn Podlipec oo»,
Vrunndvlf gehörigen, uerichllich auf 130 si.
20ls qljchllhtln, ftudUrb-Vir. 35. Nectf,-
Nr ^2 und 53, lol 3ii »cl Sonnegg
vorlommeuden Nealilül r»ov», )2 f t . 24 lr.
< k>. <. bewillig« und tnezu drei Feilbie-
tulisss-Taflsahungen. und zwar die erfte
aus oen

20. M a i .
die zweitc auf den

20. J u n i
und die dritte auf den

15. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal ootmittag« vop 9 bis l i i Uhr,
in der hiergliichllichcn Amlslunzlei mit
dtm Nlchungc arlgcordnrl worden, daß

, dic Psanorcaliläl bei dcr ersten und zwei.
i lcn Fcilbiclung nur um odl« über dem
Schiihuugswerlh, bei der dllltcn aber auch
untrr demselben hinlaugegeren werden wird.

Dic ^icilaliolisbcdmgl'isse, wornach
insbrsondcre jcdll ^»(ilunl vor gemachtem
Andolc cin 10"/«, Bad,um zu Handen der
Vl^lülionscomn ljslon zu erlegen hat, so-
wie dos Schühll'ijsprvlolvll und der
Grlmdbuchecfliull loilül» in dci die«-
gtlichlllchlii ^i lgi j i i^lu! cil'ntschcn werden.

^»nlcich wild dcm unbell,mil wöbe-
fiodllchll! löflcullu Johann Podliplc zur
Wcihlunaseiner Interessen Herr Dr . pa,l
Nhuili, Acvocat iu Vaidach. als Lura-
tor ausgefüllt und ihm die diesbezüglichen
Veschtide zuyestlllt.

^aibach, ^1 Ilinner 1874.



7Ü2

Concipient
Wirb für ba« Notariat b<« Ocfatiflttn g?fut^t.
Crjolbiing nad) Uebertinfommfti. Anfragen bt--
rtct. Wttnb!td)f «u«funft wirb bftfttrotfliq tz-
t^filt icfcen ©onntag Bormtttag« Don !• bis 11
U^r in Jaibadj, <£t. <ßfter«oorslabt ^e.=9Jr. 89,
l.eto«f. (1030-2)

Ci(6ofla(f , am 1. 2Wai 1h74.

Johann 2rtücrr
t. f. flotav. |

Lehrling und
Pralticant.
I n eine starke, sehr reelle <j«ml8«btn»ron»

VlA»«llu>»T in einem lebhaften Ort« unsere«
Hronlandes werden lin Vrallicanl und ein 5!ehr-
linq ausgenommen- l»eidr müssen brav, beider
Landessprachen mächtig sein. die nöthige Schul-
bildung, vor allem aber '̂ust zur Handlung be
sitzen, Knaben vom Lande haben den Vorzug.

Näht's« au« Hefalliyleit bei Herrn n̂x<»s
8«bu l i , Vuchhalter im Hanse ^ oh. « l f . Har t -
mann in Lalbl lch, Wicuerftrahe. Grnmuig's
Hau«. (1044-N

(906—1) Nr. 1091.

E d i c t
zur Einberufung der Verlass nschaftsgläu«
biger nach der ad iutegtato verstorbenen
Frau P a u l i n e S t r o b l von Stangen

Hs.-Nr. 60.
Von dem l. l Vezirls^eiichle ^itlai

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die ^erlassenschaft 5^ am l . August
1873 zu St. Martin bei Villai ohn.' Testa»
ment verstorbenen Frau Paul ne Slrobl
eine Forderung zu stillen daben, aufge«
fordert, bei diesem Gerichte zur Annul»
dung und Darthauna. ihrer Ansprüche am

1. Juli l I.
vormittags 9 Uhr persönlich oder durch
einen legal Vcvollmächtiglen zu elscheinen,
oder die dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen. widrigen« dins lben an die
Vclllissenschafl, wcnn sie durch ^ezahlun^
der angemeldete» Forderungen erschöpft
würd«, lcin weiterer Anspruch zustünde,
al» in sofecn ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Gezitsgericht Vlllai, am 2ten
M ü r z ^ 7 4 . ^ ^

ll9bb—3) Rr. b61b.

lz d i s t
zur Einberufung der Velloss.nschallSa.lall'
biger nach dem verstorbenen Franz Gal,c

au« Platsche.
Von dem l. l Bezirksgerichte Hai«

denschaft werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlasserischaft dc« am
20 Apr,l 1873 ohlie Dst^menl verstor-
denen Fran' Vati i au« Platschn eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung ihrer
Ansprüche am

18. M a i 1 8 7 4 .
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen, oder
bi« d^hin ihr Gesuch schriftlich zu über»
re'chen, widrigen« denselben an die Ver«
lasserifchaft, wenn sie duich Gezahl»ng
der angemeldeten Forderungen eischöpft
würde, lein weiterer Anspruch zustünde,
al« infoferne ihnen ein Pfandrecht g«<
bühlt.

K k. Bezirksgericht Haldenschaft, am
18. März 1874.
(1009—2) Nr. 2119.

UebertralNlllg dritter
erecutlver sseilbietunn.

Vom l. l. siadl..dtleg. Gez rlsgeticht«
in kaioach »iro mit Ve^ug uuf d̂ i«
Edict vom 5. Dezember 1873. Z. 19597,
bekannt gemacht:

<3< wcrde die mit dem Gescheide vom
b. Dezember 1873, Z 195'.'7, auf den
4. Flbluai 1874 angeordnet gewesene
dritte eiec. geildietimg der dem «lo «
punft aeh»rit<en, zub Ulb »Ni. 17. wm. I.
loi. 13 »ä Hof Dragomel vorkommen
den Neal'lüt pcto. 29 fi. 27 fr. f. «
auf den

20. M a i l. 3 .
vormittag« 10 Uh,, hittgerichl« mit dem
frühern Anhange übeitragen.

s . l. stüd,..deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, «nn 26 März 1874.

Versteigerung
der Josef PanerMen Coticurs-Realnäten.

Im Anhange zu dein durch dio „Laibacher Zeitung" sub Nr. 07 kund-
gemachten Edicte des k. k. städt.-deleg. Uezirksgcrielites vom 20. Jänner 1874,
Z. 1018, wird vom gefertigten k. k Notar als delegierten (ierichtscommissär

| bekannt gegeben, dass die II. Fei 1 biet iing der Josef Pauersdini Omcnrs-
> Realitäten, uemlich:

a) der Mahl-, iStampf- und Knoppernmühle /,u Fužine bei
Kaltenbrunu, im Xohätzungswerthe von . . . . . . 13800 fl.

und der daselbst gelegeneu Acker- und \\ oidorealität I'ar/..-
Nr. 103.'), 1024 und 102;'), im Nchätzungswerthe von 200 „
zusammen im Schätzungswerthe von 14000 fl.

am ft. Jlal 1*14:
b) der Wald- und Hausrealitiit /u l'odutik Haus-Nr. 1, im

Schützungswertbo von 8502 fl.
und des Waldantheiles „akaina dolina" Parz-Nr. 1121*, im

Schiitzungswerthe von * . . . 00 ,
! zusammen im Schützlings werthe von 8502 fl.
; c) der Haus-, Mahlmühlen- und Ornndbesitzung sub Consc-

Nr. 8 zu Kamnagorica, im Scliätzungwerthe von . . 8976 „
und der Wiese Zupanka (Dovnica) in Kamnagorica, im

Schätzungswerthe von 840 „
i zusammen per *>810 fl.

am 9. Hlni 1*7 f.
jedesmal um (J Uhr vormittags, im Orte der Kealitäten stattfinden wird, wozu
die Kauflustigen hiemit eingeladen werden.

L a i b a e h , am 1 Mai 1874.

< Dr. Bartli. Suppanz,
1 (1021—.{) k. k. Notar, als Gerichtscommissir.
i

^ ^974—3) Nr. 9?08.

Uebertragung
dritter czec. Feilbietullss.

^ Von dem l. k. Vrzillsgesichtc Fe,sl,iz
wird bekannt gemacht:

, Es sei über Ansuchen d.r l. l. Fi-
»anzprocurolur ^aî ach nom. des hohen
Ae^ars die mit Gescheide vom 19. Juli

! 1873. Z. 6<i83, aus den 28. d. M . an>
, geordnelen dritten cxec. Fcilbieluti^ der
^ dem M'hael Köö oon (^rafeliblunli ')is. 33
!gehdri^,en, im Oruudbuche aä Heirschafl
Adkleberg »ul) Urb.'Nr. ^03 vvllommcn»
den 3teal>lül mit dem vorigen Anhange
auf den

2 9. M a i 187 4.
vormittag« '.) Uhr, hieigerichto ül̂ e,t,ageli
worden.

K. l Oezirlsgericht Fcistriz, am 27stcn
November 1873.

(9V9—1) ^r. l840.

Elinuerunq
an Matthäus und ^nl^« H r i b a r von

Domschalt.
Von dem l. l GezillSgllichte Stein

wiid deit unbekannt wo befindlichen Ge«
schwiestern Matlhüu« und ^ula« Hribar
oon Domschale hiermil erinnert:

E« hade Frau Dralla von Stein
wider dieselben d«c Klage auf Beijähll-
und lirloschenelllälung der zu ihren Gun«
sten aus der zu Domschale gelegenen,
im vormaligm Giundbuch« der Herrschaft
Vlichelilll'tn «nd U<b..^ir. 68l> voilom-
mendcli Rcalilül mil ltlst Uebcrga^sveilla«
gcs vom 6. Febluar, intabulalo i i . Dezem»
ber 1827 haflenden Folder»ni an Üllcr«
licher Oiboculfelli^ung »per 5»0fl. zufam»
men 1l_X)ft. <ä. M. , c, 3. c. «ul> f>sH6».
14. »pr,l l. I . , Z. 1840, hieramls ein
gebracht, worüber zur mündlichen Bsl»
Handlung die Taasahung auf den

25. J u l i l. I . ,
f'üh 9 Uhr. mil dem Nnhai'ge de« î  29
allg. G. O. angeordnet und den Gellag»
ten we^en ihre« unbetannlcn Aufinl«
halle« Herr Anton Kronabelt<liogl, l. l
Nolar m Stein, als curator »<l »ctum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wuide.

Dessen werden dieselben zu dem <inoe
verständigt, daß sie allenfalls zu lechler
Ze,l selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen h^ben, widligcn« diese
Rechtssache mit dem uufgestelllen Euralor
verhandelt werden wird.

lk. l. Bezitlsgericht Stein, am llitcn
April 1874.

(997 3) Nr. 959.

(5dic t
zur Einberufung d.r Bcrlassenschaft«'
Gläubiger der vclstorbenrn J u l i a n a

^ a z n »l.
Von dein t. l Ve;illsqerichte Ratschach

werden dicjemgrn, welch« als Gläubiger
an die Pcrlasstlischaft dcr am 7. Juni
1860 verstorbenen Iüliana ^aznil eine
Folderu,^ zu stellen haben, aufgefordert,
bci diesem Gerichte ;m Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche den

2 7. M a i l. I .
10 Uhr vormittags zu tlscheinen oder
b'S dah!n ihr Olsuch schriftlich zu über»
reichen, widliqens denselben an die Ver»
lassll'schast, wenn sie duich Gezahlen der
angemeldelen Forderungen erschöpft würde,
lcin weiterer Anspruch z»slünde, als in-
soferne ihnen eil, Pfandrecht gebührt.

K. l GezirlSgerichl Ralfchach, am
21. März 1874.

(1005-3 ) ?ir. 5519.

Executive

Pom l l. stgd,.-beleg. Vezirlsgerichte
î aib^ch wird besannt gemacht:

E« fei über «ns:»chen der Ursula Der-
noos l oon Pizmaije Nr. 45 die «fec.
Vtlsttigerung der dem Johann Sever oon
V' jn a'je Nr. 5>0 gehörigen, gerichtlich auf
l i lOfl. geschclhle,! Rcal'lalcithülftc «nl> Urb.«
Nr. 114 2<l Kal'enl runn. tom. I, pa^. 351,
— pcw. 139 st. — bewilligt und hiezu
drei Feilbi.'lung«-Tagsayungen, und zwar
die erlte auf den

20. M a i .
die zweite auf den

2 0. J u n i
und die dritte auf den

2 2. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im hier»
ortigen Nllllslocalc mit dem Anhange
angco,dnet worden, daß die Pfanbrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schühunq«werth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcbcn wird.

Die Llcitationsbeoingnisse, wornach ins«
besondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote tin 10perz. Vadium zu Handen
der Licitatl0l'scommission zu erlegen Hat,
so wie dae 2chätzul>g«psl)lololl und dn
Grunoduchscftratt lönnen in der die«ge»
richllichen Registratur eingesehen werden

K l. slädt..deleg, Vezillegerichl Lai.
, bach, am 24. Mürz 1874.

(944—3) Nr. lbss

E d i c t
zur Linde, ufullg der Pcrlassc»schasts-Olill'
blgcr „ach Helln Josef V onner. Pf»"'

dechunt von Obeilaibach.
Von dem l. l. Vezirlsgerichle c ^

laibach werden diejenigen, welche als 3la»'
bigcr an die Verlassenschaft des aw " t "
Februar 1874 mit Testament oeM" '
nen Pfarrbechants Herrn Josef Oo"""
von Oberlaibach eine Forderung zu s^
len haben, aufgefordert, bei diese« ^ '
richte zur Anmeldung und Dalthuuns'yl"
Nnspiüchc den

16. M a i 1 8 7 4 ,
um 9 Uhr vormiltaqs. zu erscheinen, ob"
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu " ^
reichen, widrigen« denselben an die «5t'
lassenschast. wenn sie durch OezabM'
der angemeldeten Forderungen ersaM
würde, lein weiterer Anspruch zuftu"^
al« insofern« ihnen ein Pfandrecht S
buh". z

K. t. VezirtSgcrichl Obtllaibach ""
20. April 1874. ^ ^ ^ ,

(911—2) Nr. 53s>'

(5rinllkNlNg ,,
an Nnlon Krizeniic i,o,n. dessen 3ll<?

Nachfolger. ,̂ ,.
Von dem l. l. Bcz'llsgcrichle «'^.

feld wird hiemit dem unbtfannt »0 ^
findlichcn Anton Krizencic «u)M. l>^.
RechlSnachfol^tln hiemit betannl l l ^ " '

(3« habe wider ihn Johann «"d"»
von Hubainlfcha, durch Dr. ^ s ' ^ .
Klagc weg?,« Elsthung deS ElgenthU^
rechtes auf die in Goliverh «eltaene,. ^
Verg.Nr. 6 im Grundbuche der HcM» '
Nuclenftein vorlommende Weingall""
eingebracht, worüber zur mündliche"
Handlung die Tagsahung auf den

2. J u n i 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des s '
a. G. O. angeordnet und den ? " " " s
wegen <hreS unbekannten N»lt»'^ ^
Mathias kisec von Auen als eurat<"^
»ewm auf ihre Gefahr und Kos«"
stellt wurde. ^he

Dessen werden dieselben zu t>e" ,^
oerständiat, dah sie allenfalls zu/
Zeit selbst zu ei scheinen oder s"" ^
anderen Sachwallcr zu bestellen »" ^
her namhaft zu «lachen habet', "" ,. «,<«
diese Rechtssache mit dem a M ! '
Eurator velhandelt werden wird ^

K. l. Bezirksgericht Ourlflld.
29. November 1873

(5fecutive .
Realitäten.VersteigcrB

Vom t. l. Vezirl«serichle ^ "
wird bekannt gemacht: ^K<l'

L« fei über »nfuchcn des l ^ ^ h t l
amles hier die lfecutivc Verftelsel"^ ze'
dem Joham, UrbaS von ^ied«r° ^ ^
hörigen, allichtlich auf 1 W9 fi. ^^9 ,"
schätzten Realität uul) Rc<f. ?". ^ "
Grundbuch Haa«bera wegen " " ld'^
Aerar an Steuerlültslünd," ' " ^
18 fl. 70 ' , . kr. bewilligt " N d ^ l «
FeilbietungS'Tagsatzuilgen, uno
erste auf den

2 9. M a i ,

die zweite auf den
26. J u n i

und die dritte auf den
24. J u l i 1874, ^ l

jedesmal vormittag« u« ^ " ^ g t H
Gerichtsla.'zlli mit dem "^d l ta l>"
geordnet «orden , daß "< H^llNs " ,
bei der ersten und zweite" 6 " ' ^ , ^
um oder über dem Schätz"" ^ s c l " "
der dritten aber auch " " " ^
hintangegeben werden w ' " , ^

Dle ^ c i t a t i o n e b e d i n s " ' ^ ^
insbesondere jeder Vicitant " , hen ,̂
Anbote ein 10"/. VadiuM i " hat,^
Vicilationecommlssion z" , ^ M ^,,
wie da« Schätzungsploloi ^ ^
Grundbuchseftlact " n " " ^ ^ ^
gerichtlichen R e g i s t r a t u r ^

l l . l. »ezirlsgerlcht Plan
Dezember 1873.

Dnlll «nd vtllag , « , I ,n«z ,. «l«in««yr 4 Fetzor v«mbeig


